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Wichtige Informationen zum Asyl-Antrag 

Wenn Sie in Deutschland sind,  

dann müssen Sie gleich einen Asyl-Antrag stellen.  

Asyl bedeutet,  

dass Sie für eine bestimmte Zeit in Deutschland bleiben dürfen. 

Sie müssen den Asyl-Antrag  

beim Bundesamt für Migration und Flüchtlinge stellen.  

Bei dem Termin ist eine Dolmetscherin oder ein Dolmetscher dabei.  

Sie oder er übersetzt Ihnen alles in Ihre Sprache. 

Die Mitarbeitenden fragen Sie  

nach vielen wichtigen Informationen.  

Zum Beispiel: 

 Wie heißen Sie? 

 Aus welchem Land kommen Sie? 

 Wo wohnen Sie? 

 Wann ist Ihr Geburts-Datum? 

 Was für eine Schul-Ausbildung oder Ausbildung haben Sie? 

 Welche Sprachen sprechen oder verstehen Sie? 

 Auf welchem Weg sind Sie nach Deutschland gekommen? 
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Welche Unterlagen müssen Sie  

zu dem Termin mitbringen? 

Die Unterlagen müssen Original-Dokumente sein.  

Eine Kopie reicht nicht aus. 

Wenn Sie nicht alle Unterlagen haben,  

dann ist das nicht schlimm.  

Ihr Asyl-Antrag ist dadurch nicht gefährdet.  

Bringen Sie die Unterlagen mit,  

die Sie haben. 

 Ihren Pass oder Ihren Ausweis 

 Ihren Schul-Ausweis,  

wenn Sie noch zur Schule gehen 

 Ihre Geburts-Urkunde 

 Ihre Heirats-Urkunde, wenn Sie verheiratet sind 

 Ihren Führerschein 

 Teil aus dem Familien-Register  

In einem Familien-Register findet man Informationen  

über die Familie von einer Person.  

Zum Beispiel stehen dort die Namen von den Eltern  

und von der Ehepartnerin oder dem Ehepartner.  

Das Familien-Register nennt man auch Familien-Buch 
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 Ihren Wehr-Pass,  

wenn Sie eine Soldatin oder ein Soldat sind 

 Dienst-Ausweis 

 Mitglieds-Ausweis 

 Eine Bescheinigung von Ihrer Arbeits-Stelle,  

dass sie dort gearbeitet haben 

 Zeugnisse 
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Haben Sie Beweise für Ihre Flucht? 

Wenn Sie Beweise für Ihre Flucht haben,  

dann bringen Sie diese Unterlagen auch mit.  

Zum Beispiel: 

 Fotos 

 Urteile oder Entscheidungen von einem Gericht 

 Haftbefehle gegen Sie 

 Unterlagen von der Polizei 

 Briefe,  

in denen Sie bedroht werden 

 Artikel von Zeitungen,  

in denen Ihr Name steht 

 Tauf-Urkunde 

 Einträge aus dem Internet,  

die mit Ihrer Flucht zu tun haben  

Zum Beispiel Einträge aus Facebook, Twitter oder Instagram. 

 Briefe von Zeuginnen oder Zeugen 

 oder andere Unterlagen 
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Haben Sie Briefe oder Bescheinigungen  

von Ärztinnen oder Ärzten? 

Haben Sie Briefe oder Bescheinigungen  

von einer Ärztin oder einem Arzt?  

Zum Beispiel über eine Krankheit  

oder wenn Sie Gewalt erlebt haben? 

Die Briefe oder Bescheinigungen  

von den Ärztinnen oder Ärzten können: 

 aus Ihrem Herkunfts-Land sein, 

 aus einem anderen Land sein 

 oder aus Deutschland sein. 
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Achtung wichtige Information: 

Bringen Sie nur Unterlagen mit,  

die für Ihren Asyl-Antrag wichtig sind.  

Sie müssen die Unterlagen ausgedruckt mitbringen. 

Das heißt:  

Es reicht nicht,  

wenn Sie Ihre Unterlagen auf dem Handy haben.  

Fragen Sie in Ihrer Unterkunft nach,  

wo Sie Ihre Unterlagen ausdrucken können. 

Sagen Sie bei dem Termin,  

wo Sie im Moment wohnen. 

Wenn Sie Ihren Asyl-Antrag gestellt haben,  

dann bekommen Sie eine Bestätigung.  

Die Bestätigung bedeutet,  

dass Sie sich in Deutschland aufhalten dürfen.  

Die Bestätigung heißt Aufenthalts-Gestattung.  

Die Aufenthalts-Gestattung müssen Sie immer dabei haben. 

capito Bodensee hat diesen Text  

in leicht verständlicher Sprache geschrieben.  

Stand: April 2019 
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